
schErben
... was vom Leben übrig bleibt

stHolpersteine
Der Krug geht zum Brunnen, 
bis er bricht...
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

Krug zum Zweck
Richter 7, 19

Gideon und die 100 Männer, 
die ihn begleiteten, erreichten den äusseren 
Rand des midianitischen Lagers kurz nach 
dem Wachwechsel, gerade als die mittlere 
Nachtwache begann. 

Da bliesen sie in ihre Hörner 
und zertrümmerten gleichzeitig 
die Krüge, 
die sie mit sich trugen.
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

Krug mit Inhalt
Anvertrautes zum Gebrauch
für die Umsetzung
der Ziele und Pläne Gottes

Gott schenkt:
• Umfeld und Beziehungen
• Gaben und Mittel
• Einflussbereich und  Vollmacht
• Verheissungen und Leitlinien
• Würde, Erfolg und Ansehen

Gideon -> Richter 6, 11ff
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

Der Krug Gideon
11 Gideon, der Sohn von Joasch, drosch 
gerade Weizen unten in der Kelter, um es 
vor den Midianitern in Sicherheit zu bringen. 

12 Der Engel des Herrn erschien ihm und 
sagte: »Der Herr ist mit dir, tapferer Held!« 

13 »Ach, Herr«, entgegnete Gideon, 
»wenn der Herr mit uns ist, warum ist 
uns dann all das passiert? Wo bleiben 
die Wunder, von denen unsere Vorfahren 
uns erzählten? Sagten sie nicht: 
`Der Herr hat uns aus Ägypten heraus-
geführt´? Jetzt hat der Herr uns verlassen 
und an die Midianiter ausgeliefert.« 
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

stHolpersteine
14 Da wandte sich der Herr zu ihm 
und sagte: »Geh mit der Kraft, die du hast, 
und rette Israel vor den Midianitern. 
Ich sende dich aus!« 

15 »Aber mein Herr«, antwortete Gideon, 
»womit kann ich Israel retten? 
Meine Sippe ist die schwächste im 
ganzen Stamm Manasse und ich bin der 
Jüngste in meiner Familie!« 

16 Der Herr sagte zu ihm: »Ich werde mit 
dir sein. Du wirst Midian vernichten, als 
wäre es nur ein einziger Mann.« 
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

stHolpersteine
Vergangenheit-Umfeld-Umstände 
• falsche Zeit - falscher Ort
• keine gute Kindheit oder Vorfahren
• negative oder keine Erlebnisse mit Gott
• verzagt
• minderwertig
• zurückgezogen
• untergetaucht
• abgedroschen
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

stHolpersteine
Ehr-, Macht,- Herrschsucht
Richter 8
22 Danach baten die Israeliten Gideon: 
»Sei unser Herrscher! Du und dein Sohn 
und dein Enkel sollen über uns herrschen, 
denn du hast uns vor Midian gerettet.« 

23 Doch Gideon erwiderte: 
»Ich will nicht über euch herrschen, 
ebenso wenig wie mein Sohn. 
Der Herr soll über euch herrschen!«
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

stHolpersteine
Habgier
24 »Aber ich habe eine Bitte: Jeder von 
euch soll mir einen Ring aus seiner Beute 
geben.«...

25 »Gern!«, antworteten sie. 
Sie breiteten einen Mantel aus und jeder 
warf einen goldenen Ring hinein, den er 
erbeutet hatte. 

26 Das Gesamtgewicht dieser goldenen 
Ringe betrug 1.700 Goldschekel.
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

stHolpersteine
Götzendienst
27 Gideon machte ein heiliges Efod
aus dem Gold und stellte es in seiner 
Heimatstadt Ofra auf. 

Sämtliche Israeliten trieben dort 
Abgötterei, indem sie das Efod
anbeteten, und es wurde Gideon 
und seiner Familie zum Verhängnis.
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

stHolpersteine
Sexuelle Nebenwege
30 Er hatte 70 leibliche Söhne, 
denn er besass viele Frauen. 

31 In Sichem hatte er darüber hinaus 
eine Nebenfrau, die ihm einen Sohn gebar, 
und er nannte ihn Abimelech.
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

stHolpersteine
Wo gibt es stHolpersteine in deinem Leben?

• Vergangenheit - Umfeld - Umstände

• Ehr-, Macht-, Herrschsucht

• Habgier

• Götzendienst

• Sexuelle Nebenwege

Wo siehst Anzeichen von Auswirkungen?

Wo entscheidest du dich für eine Korrektur? 

• Was ist die Chance, was der Preis?

• Was sind konkrete nächste Schritte?
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

Grabinschrift
28 Auf diese Weise unterwarf Israel 
Midian, das sich nie wieder von diesem 
Schlag erholte. Und das Land hatte 40 
Jahre lang Frieden, solange Gideon lebte.

32 Gideon, der Sohn von Joasch, 
starb in hohem Alter und wurde in der 
Grabstätte seines Vaters Joasch
beigesetzt, in Ofra, der Stadt der Sippe 
Abiëser.
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

die schErben
34 Sie (das Volk Israel) vergassen den 
Herrn, ihren Gott, der sie vor allen Feinden 
ringsherum gerettet hatte. 

35 Und auch der Familie von Jerubbaal -
das ist Gideon - hielten sie nicht die Treue, 
obwohl er so viel Gutes für Israel getan 
hatte. 
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

die schErben
5 Abimelech führte sie (einige zwielichtige, 
zu allem entschlossene Männer) zum Haus 
seines Vaters in Ofra und brachte dort auf 
einem einzigen Stein seine Brüder um, alle 
70 Söhne von Gideon. Nur der jüngste 
Sohn von Gideon, Jotam, blieb am Leben, 
weil er sich versteckt hatte. 

6 Danach beriefen die Einwohner von 
Sichem und Bet-Millo eine Versammlung 
unter der geweihten Eiche von Sichem ein, 
und machten Abimelech zu ihrem König. 
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schErben
... was vom Leben übrig bleibt

die Memoiren
Hebräer 11,32

Wie viel(e Glaubenshelden) soll ich noch 
aufzählen? Es würde zu lange dauern, 
all die Geschichten über den Glauben von 
Gideon, Barak, Simson, Jeftah, David, 
Samuel und allen Propheten zu erzählen. 
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